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Verbreitung
Die Cleridae sind mit mehr als 3600 Arten weltweit verbreitet. In Mitteleuropa treten jedoch nur
18 Arten auf, von denen der Ameisenbuntkäfer am bekanntesten ist. 

Biologie

Die meist mittelgroßen, räuberischen Imagines finden sich oft auf Blüten
oder Baumrinden, wo sie Blütenbesuchern, bzw. Holzinsekten und deren
Larven nachstellen. Buntkäfer sind gute Läufer und Flieger, in
Anpassung an ihre räuberische Lebensweise sind sie mit kräftigen
Mandibeln ausgestattet. 

Auch die Larven sind räuberisch. Einige Arten scheinen an Nester bzw.
Nestinhalte von Wildbienen gebunden zu sein. Die Larven des
Immenkäfers oder Bienenwolfs (Trichodes apiarius) entwickeln in den
Stöcken von Honigbienen. 

Beispiele 

Thanasimus formicarius − Ameisenbuntkäfer Trichodes apiarius − Bienenwolf
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